






VKZ lesen

und

profitieren...

Magazin „Wochenende“

Jeden Samstag können sich Leser auf die
umfangreiche Beilage „Wochenende – Das
Magazin von Sonntag Aktuell” freuen. Die
besten Veranstaltungstipps der Region
finden Sie jeden Donnerstag in der Beilage
„Tipps – Die Termine von Sonntag Aktuell“.

30. April /

1. Mai
2021

q SCHLESWIG-HOLSTEIN

Anreise

Mit dem Zug nach Dagebüll,

www.bahn.de. F
ahrplan der Fähre nach

Föhr unter w
ww.faehre.de.

Wer nach der

Wanderung auf der grün
en Insel bleiben

möchte, kann
nach Absprache sein Ge-

päck mit der Fähre
auf die Insel trans-

portieren lassen und am Hafen abholen.

Unterkunft

Auf dem Festland liegt das Strandhotel

Dagebüll mit gutem Restaurant u
nmittel-

bar an Deich und Hafen. DZ ab 98 Euro,

www.strandhot
el-dagebuell

.de.

Auf Föhr bie
tet das Wellnesshotel

Upstalsboom
maritim eingerichtet

e

Zimmer, Balkons mit Strandkorb
sowie

Innen- und Außenpool.
DZ ab 229 Euro,

www.resort-sue
dstrand-foeh

r.de.

Wattwanderun
g

Regina Matthiesen hat verschie
dene

Watt-Touren im Programm. Die Wande-

rung von Dagebüll na
ch Föhr kostet

für

Erwachsene
20 Euro, für Jug

endliche von

13 bis 18 Jahren 17 Euro und für Kinder

14 Euro. Hinzu
kommt das Fährticket vo

n

Wyk zurück nach Dagebüll (9,
20/4,60

Euro), www.wattwand
ererlebnis.de

.

Allgemeine Informationen

Der Kreis Nordfrieslan
d wurde als Mo-

dellregion in Schleswig-Holstein aus-

gewählt. Ge
planter Star

t ist der 1. M
ai.

Touristische
Reisen sind dort möglich,

Infos und Bedingungen
unter

www.nordfriesla
nd.de/modellregion.

Nordsee-Tou
rismus, Tel. 0 48 41 /

8 97 50, www.nordseeto
urismus.de.

Wyk

Amrum

Sylt

Dagebüll

DÄNEMARK

Föhr
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Stadt der Se
efahrer

Aus Sines in
Portugal stam

mt der

Entdecker Va
sco da Gama.
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Bei einer Wattwanderun
g empfiehlt es sich, die

Hosenbeine
hochzukrem

peln – sonst wird’s nass.

Foto: Nordse
etourismus/Oliver Franke

Regina Matthiesen zeigt ein Watt-

Fundstück – eine Herzmuschel. Foto:

Bisping

Schafe spazieren in einer langen Reihe

über den Deich. Dahin
ter erstrecke

n sich

Salzwiesen,
das Watt und eine Silhoue

tte

am Horizont: F
öhr. Dorthi

n soll es ge-

hen. Zu Fuß. Zehn Kilometer unter z
art-

blauem Himmel und über den von

der Ebbe fre
igelegten Meeresboden

– die

längste Wattwanderst
recke an der deut-

schen Nordsee.

Am Morgen hatte das Wetter noch

alles infrage gestellt. Regen peitschte

gegen Fenster, Wind heulte, im
Hotel-

zimmer ragte der Vorhang
vor dem ge-

kippten Fenster waa
gerecht ins

Zimmer.

Doch schnell keh
rte die Sonne zurück.

Jetzt ist die
Prognose gü

nstig, und Watt-

führerin Regina Matthiesen aus Husum

entscheidet
, zu laufen. Auf

dem Hun-

werthusum
er Deich erklärt sie Grund-

legendes: „H
eute ist um 11.42 Uhr Nied-

rigwasser. V
on da an läuft das Wasser

sechs Stunden lang über die Priele zu-

rück.“ Jetzt ist es
kurz vor zehn. Si

eben

Priele müssen wir queren.

Im Deich steckt ein Spaten, mit dem

Matthiesen die verborge
nen Wunder des

Watts ausgraben wird – heute für eine

Urlauberin
aus Heilbronn und ihre bei-

den fünf und sieben Jahre alten Kinder,

die sich als zäh erweisen werden und die

zehn Kilometer durchs Watt und zwei

weitere auf Föhr bis zur Oevenumer

Marsch laufen, ohn
e sich ein einziges

Mal zu beschweren
. Außerdem

ist ein

Paar aus Sac
hsen dabei, das au

f dem Fest-

land Urlaub macht, sowie
zwei Damen

aus Wyk auf Föhr, di
e die Strecke schon

häufig gelau
fen sind.

„Eigentlich dürften wir gar nich
t hier

sein“, sagt
die Wattführerin.

Seit 1985

steht das ga
nze Gebiet als N

ationalpark

Schleswig-H
olsteinische

s Wattenmeer

unter Schut
z. Es ist Teil

des wichtigs
ten

Naturraums in Deutschland
und bildet

zusammen mit dem Niedersächs
ischen

und Hamburgischen
Wattenmeer das

vogelreichst
e Gebiet in ganz Europa

. Das

Watt zwischen dem Festland und Föhr

gehört zur am strengsten
geschützten

„Nullnutzun
gszone“ und ist für die Öf-

fentlichkeit
geschlossen

.

Für Matthiesens R
oute gilt jed

och ein

Bestandssch
utz, den sie mit der Streck

e

von ihrem 2015 verstor
benen Vorgänger

übernahm, dem Wattführer Bo
y Boysen.

Der 1943 geb
orene Boyse

n war die Rou
te

bereits als 13-Jähriger
gelaufen, so

wie

andere einen Berg besteigen – einfach,

weil er da ist. Einmal schaffte er es in-

nerhalb einer Tide nach Föhr und zu-

rück. Regin
a Matthiesen begleitete ihn

15 Jahre lang
immer wieder, be

vor sie die

Touren übernahm. Denn wenn das Wet-

ter sich jäh ändert und
das Land am Ho-

rizont in Dunst und Regenschlei
ern ver-

schwindet, i
st sehr gute

Gebietskenn
tnis

noch wichtiger al
s belastbare

Nerven.

An 27 Tagen im Jahr darf sie
die Tour

nach Föhr anbiet
en; jede meldet sie bei

der Wasserschutz
polizei an. I

m norma-

len Leben ist sie als te
chnische Ze

ichne

rin tätig. Das Wattwandern
ist für si

viel mehr als ein Hobby, aber
nicht ih

Beruf.
Durch die mit Schafen gesprenkel

Salzwiese geht es noc
h mit Schuhen

den Füßen. Denn
außer Gräse

rn, Stran

sode und de
r Quellerpfla

nze wachsen

den Wiesen, die 18
0-mal im Jahr über

tet werden, au
ch Disteln. Jen

seits

Schafe heißt es dann: Schu
he aus.

Einstieg ins
Watt sei nach

dem Regen

Morgen wie Schmierseife, war
nt Re

Matthiesen. T
atsächlich ist der U

grund so rutschig, da
ss ihre Wattw

rer sich wie auf Eiern bewegen, au

gehalten vor allem von dem Wu

nicht gleich
am Anfang mit dem g

Körper in tiefschwarze
n Morast

ken.
Doch bald wird der Boden v

cher. Zarte
weiße Wolken spieg

im nassen Schlick. Föhr
wartet un

am Horizont, je
nseits einer

seh

Fläche, in der sich die sieben P

bergen – unter ande
rem. Regina

sen deutet auf w
inzige schwar

am Boden, die
man für Sprit

oder gar nicht bemerken kö

sächlich sind es Wattschnecke

Der erste Priel ist lang
und

schnell reich
t sein Wasser bi

des Obersch
enkels. Trotz

dem

fen angenehm, das Wasser

sondern wärmer als die Luf

t
M

Über sieben
Prielemusst du

Lüften und Sicherheitsa
bstand inklusive: Be

i Ebbe könn
en Wanderer vom

Festland

nach Föhr laufen.
Wetter und Wasser haben

dabei in allen Zweifelsfrag
en das letzte W

ort.

V O N

S T E F A N I E B I S P I N G

i
-
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rflu-
der
Der
n am
egina

Unter-

wande-

ufrecht

unsch,

ganzen

zu sin-

verlässli-

geln sich

ngerührt

hr weiten

Priele ver-

a Matthie-

rze Punkte

zer halten

önnte. Tat-

en.
d recht tief,

is zur Mitte

m ist das Lau-

r nicht kalt,

ft. Als er hin
-

ter uns liegt, will W
attführerin

Regina

Matthiesen den versprochen
en Watt-

wurm ausgraben,
der für die

Reinigung

der obersten
Schicht des

Meeresbodens

zuständig ist. So gefesselt ist
die Watt

Wandertruppe
von den Ausgrabung

arbeiten und dem Betrachten
des

würms, dass niemand bemerkt, wie

Sonne hinter Wolken verschwinde
t

nicht mehr zart und weiß, so

schwer und
schwarz sind

.

Regen prasselt vom
H

Wind macht das Geh
en

Wasser nur knöchelt

nicht erkenn
bar; sein

fläche sieht aus, a
ls

offenes Meer – ein

gender Anbl
ick.

Doch schnell k

Silhouette tauc
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W O C H E N E N D E

Stil und LebenWie schmeckt umami? Fragen

an Koch Heiko Antoniewicz
Seite m 3

WissenInfografik: Wohnen, Arbeit, Natur –

was braucht wie viel Platz?
Seite m 4/5

Reise
Auf nach Föhr – die längste
Wattwanderung in der Nordsee
Seite m 9

nieren müssen. Wir hängen diejenigen

ab, die Förderung am nötigsten hätten“,

kritisiert der Bildungsforscher Klaus

Klemm.
Abgehängt zu werden, drohte auch

Thomas Weber: Nach der vierten Klasse

landet er auf der Hauptschule, die ihn

massiv unterfordert. Doch aufgefangen

wird er von der Bildungseinrichtung

nicht. „Wenn ich in Mathe schneller mit

den Aufgaben fertig war als die anderen,

hat mein Lehrer mich auf den Gang ge-

schickt und gesagt, ich solle einen Mit-

tagsschlaf machen.“ Als es auf den Ab-

schluss zugeht, stellt man ihm eine er-

nüchternde Zukunft in Aussicht: „Man

sagte mir, wenn ich mich anstrenge, kön-

ne ich mal Filialleiter bei einem Discoun-

ter werden. Die Realschule würde ich

nicht packen.“Thomas Weber fühlt sich abgestem-

pelt, übersehen – und entwickelt Kampf-

geist: „Mir war klar, dass das nicht mein

Weg sein würde. Ich wollte einen höhe-

V O NS A B I N E F I S C H E R

Auf der Hauptschule wurde
Thomas Weber von einem

Realschulwechsel abgeraten –
heute hat er ein Studium

abgeschlossen und unterrichtet

selbst. Über den steinigen Weg,
im deutschen Bildungssystem
aufzusteigen, und warum das

so vielen jungen Menschen aus
gesellschaftlich benachteiligten

Familien nicht gelingt.

Thomas Weber ist in einer Sozialbausied-

lung in Nürtingen aufgewachsen. Mit

seinem älteren Bruder teilte er sich ein

Zehn-Quadratmeter-Zimmer in der Woh-

nung der Eltern. An seinem Fenster fuhr

regelmäßig die Polizei vorbei. „Viele mei-

ner Freunde waren kleinkriminell“, erin-

nert er sich heute. Wohlgefühlt habe er

sich trotzdem. „Viele Kinder hatten ähnli-

che Probleme wie ich. Da fühlte ich mich

zugehörig.“ Thomas Weber ist Russland-

deutscher. Anfang der 1990er Jahre

emigrieren seine Eltern aus der ehe-

maligen Sowjetunion nach Deutschland.

Doch die Familie gerät schnell ins Strau-

cheln. Sein Vater wird alkoholabhängig

und spricht nur schlecht Deutsch. Die

Mutter bezieht aufgrund einer psychi-

schen Erkrankung Frührente und muss

sich häufig stationär behandeln lassen.

Das Geld ist knapp, doch die Mieten

in der Siedlung sind günstig. Die Familie

kommt über die Runden. „Mir war nicht

klar, dass wir wenig Geld hatten. Erst als

ich durch die Schule in ein anderes Um-

feld kam, wurde mir bewusst, wie anders

die Menschen dort leben.“
Dass Thomas Weber diese Erfahrung

machen konnte, ist nicht selbstverständ-

lich. In kaum einem anderen Land ent-

scheidet die sozio-ökonomische Her-

kunft so stark über den Bildungserfolg

eines Kindes wie in Deutschland. Zu die-

ser Erkenntnis kommt unter anderem

der aktuelle Bildungsbericht. Und das,

obwohl Bund und Länder bereits beim

Bildungsgipfel 2008 „Aufstieg durch Bil-

dung“ versprachen. Bis 2015 wollte man

zum Beispiel die Zahl der Schulabbrecher

und jene der Jugendlichen ohne Berufs-

ausbildung halbieren.Doch 13 Jahre später sieht die Realität

anders aus: Erreicht wurden die erwähn-

ten Ziele nie. „Wir hätten den Begriff der

‚Bildungsrepublik‘ längst neu defi-

Thomas Weber (28) gilt soziologisch gesprochen als „Bildungsaufsteiger“. Er fühlte sich von den

Lehrern abgestempelt und übersehen – und entwickelte Kampfgeist. Foto: Lichtgut/Max Kovalenko

D
er

A
u
fs
te
ig
er

ren Abschluss machen.“ Dennoch ent-

schließt er sich für die Berufsschule statt

für eine reguläre Realschule – auch weil

seine Lehrer ihm dazu raten. Doch hier

ist er mit dem Schulstoff erneut unter-

fordert. „Das erste Mal wirklich lernen

musste ich, als ich danach auf das Wirt-

schaftsgymnasium gewechselt habe. Da

gab es plötzlich Fächer wie Chemie oder

Physik, die ich davor noch nie hatte.“ Mit

der Unterstützung seiner Mutter und sei-

nes älteren Bruders besteht er schließlich

das Abitur.

Auf dem Papier ist der heute 28-Jähri-

ge damit gleichzeitig ein Bildungsaufstei-

ger und ein statistischer Ausreißer. Denn

seinem Beispiel steht die Mehrzahl der

Schülerinnen und Schüler aus sozial be-

nachteiligten Familien gegenüber, für die

der Traum vom „Aufstieg durch Bildung“

unerreichbar bleibt.Dass es noch immer so schwer ist, sich

im Bildungssystem durchzusetzen, ist

für Klaus Klemm unter anderem ein

strukturelles Problem: „Die Benachteili-

gung beginnt schon bei der Betreuung

unter Dreijähriger. Hier werden wichtige

Weichenstellungen verpasst.“ Kinder aus

Familien mit Migrationsgeschichte zum

Beispiel hätten im Umgang mit der deut-

schen Sprache schon früh Förderbedarf.

Doch ausgebildet seien Erzieherinnen

und Erzieher dafür bisher kaum.
Ähnlich sieht das die Bildungsgewerk-

schaft GEW. Obwohl rund 67 Prozent der

Kinder aus Familien mit Migrations-

geschichte zu Hause eine andere Sprache

sprächen, könnten die Kindertages-

einrichtungen dieses Defizit nicht aus-

gleichen. In den Schulen bleiben Un-

gleichheiten meist weiter bestehen.FORTSETZUNG AUF SEITE M 2

„
Wenn ich schneller mit

den Aufgaben fertig war,
hat mein Lehrer mich auf
den Gang geschickt undgesagt, ich solle einenMittagsschlaf machen.“THOMAS WEBER
ÜBER SEINE SCHULZEIT

Immer besser informiert

Mit der VAIHINGER KREISZEITUNG sind Sie
immerbestens informiert.Seit1830versorgt
die Lokalzeitung ihre Leser mit Nachrichten
aus der Heimatregion – aktuell, umfassend
und zuverlässig. Die Redaktion berichtet
ausführlich über das lokale
Geschehen,
über Politik,
Wirtschaft,
Kultur und
Sport.

ber das lok

Spannende Sonderseiten

Zusätzlich zur redaktionellen Berichter-
stattungbietenunsereabwechslungsreichen
Sonderseiten jede Woche spannenden
Lesestoff und die neuesten Aktionen
regionaler Unternehmen – ob „Bauen und
Wohnen“, „Fit und gesund im besten Alter“
oder „Garten im Sommer“.

Die übersichtliche prisma

Jeden Dienstag wartet auf Sie Ihr
Fernsehmagazin „prisma“– unkompliziert
und frei Haus mit Ihrer Tageszeitung
geliefert. Übersichtlichkeit ist Trumpf:
Klar strukturiert findet
sich im Heft das
Programm aller
wichtigen Sender.

ANZEIGE

S

4 191356 100004

48

Nr. 48/2023
2.12. - 8.12.

TV-PROGRAMM

WEITE WELT
prisma-Aktionswoche mit Tipps

für Ihre nächste Fernreise
Seite 4

TESTEN SIE IHR WISSEN
MIT BERNHARD HOËCKERS
REISE-QUIZ
Seite 6

Gewinnen Sie
10 000 €

beim großen
prisma-Rätsel!

Seite 15

Jetzt ko
Reise-K
bestellen

0261-29 35 19 70
oder www.reisenaktue

Jetzt kostenlos
Reise-Katalog 
bestellen!

www.reisenaktuell.com/reisekatalog-bestellen

Multimediale Präsenz

Die VKZ auch online erleben! Mit dem
ePaper, der Homepage www.vkz.de, der
App, dem beliebten Facebook-Auftritt und
einem eigenen Instagram-Account ist Ihre
Tageszeitung multimedial präsent. So sind
Sie noch schneller auf dem neuesten Stand.

Wir freuen uns auf Sie!

Marktplatz 15, 71665 Vaihingen/Enz

(0 70 42) 9 19-0

vertrieb@vkz.de

(0 70 42) 9 19-55

www.vkz.de

Prämien-Shop

„Leser werben Leser“! Werben Sie einen
neuen Leser und sichern Sie sich tolle
Prämien für die Vermittlung eines Neu-
abonnenten. Eine Auswahl der verschiedenen
Prämien finden Sie auch online in unserem
Prämien-Shop auf www.vkz.de/abo-service.

Die aufstrebende Künstlerin LEA besucht

am 3. 8. 2023 das Ludwigsburger Schloss und untermalt

die historischen Gebäude mit ihrer einzigartigen Stimme.

Das Markenzeichen von LEA setzt sich durch ihren

einmaligen Sound von zart-zerbrechlich bis rau

zusammen. Als sie 2007 die Ballade „Wo ist die

Liebe hin“ auf YouTube veröffentlichte und dabei

über drei Millionen Klicks erreichte, landete sie

einen Volltreffer der neuen Popkultur. 2016

veröffentlichte LEA ihr erstes Album mit diesem fül-

lte sie, vor allem mit ihrer bewegten Stimme, den

Raum. Ihr zweites Album „Zwischen meinen Zeilen“

ist noch leichter, offener und ein Stück erwachsen-

er. Dank dieser neuen Leichtigkeit gelang es Ihr, Ihre

ganz eigene Soundwelt zu finden.

Marktplatz 15 ■ 71665 Vaihingen ■ Telefon: (0 70 42) 919-0 ■ www.vkz.de

2 Karten

zu gewinnen

Sie möchten gewinnen? Dann senden Sie einfach

eine E-Mail mit dem Stichwort „Lea“ mit Name,

Adresse und Telefonnummer an marketing@vkz.de

oder eine Postkarte an Vaihinger Kreiszeitung,

Marktplatz 15, 71665 Vaihingen.

Kreativität wird berücksichtigt.

Einsendeschluss ist Samstag, der 8. Juli 2023,

um 12.00 Uhr.

Die Gewinner werden telefonisch von uns benach-

richtigt.

Abo & mehr

Zusätzlich kommen Sie als Abonnent in den
Genuss unserer „Abo & mehr“-Vorteile:
ausgewählte Prämien, Sonderpreise für
Glückwunsch-Anzeigen sowie Verlosungen
für sehenswerte Events in der Region.

Bauen &Wohnen
Regenerative Energien l Heizung l Modernisierung l Sanierung l Ökologisches Bauen

llll

llll

Eine Anzeigen-Sonderveröffentlichung

der Vaihinger Kreiszeitung mit

Wochenblatt + Sachsenheim Post

vom 24. April und 29. April 2021

ksklb.de

Nachhaltigkeit

ist einfach.
Erneuerbare Energien nutzen –

Betriebskosten senken! Wir fördern

Ihr klimafreundliches Zuhause:

schnell und unbürokratisch.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren

unter 07141 148-0.

Modernisierungskredit

ab 1,90 % eff. Jahreszins*

ksklb.de

* Gebundener Sollzinssatz 1,89 % p. a. Repräsentatives Beispiel: 2,05 % effektiver

Jahreszins bei 10.000 € Nettodarlehensbetrag mit gebundenem Sollzinssatz von

2,03% p. a., Laufzeit: 120 Monate, monatliche Rate 92,85 €, Gesamtkreditbetrag

11.062,22 €. Effektiver Jahreszins ab 1,90 % bis 7,50 %, Nettodarlehensbetrag ab

5.000 € bis 50.000 €.

■ Endenergiebedarf 27,9 kWh/(m2a)

■ Tiefgarage im Haus

■ Einzelgaragen

■ barrierefreie Zugänge und Aufzug

■ Bezug 2021

WOHNBAU
OBERRIEXINGEN

SERSHEIM
BACKGASSE 9

Unverbindliche Illustration

Wohnbau Oberriexingen

Im Erkerstal 1–5

71739 Oberriexingen

Mehrfamilienhaus mit

4- bis 6-Zimmerwohnungen

mit ca. 104 m2 bis 127 m2

Wohnfläche

• familienfreundliche Grundrisse

• Wohnungen mit Südbalkon,

• zentrale Lage

6-Zimmerwohnung

Dachgeschoss mit

ca. 127 m Wohnfläche2 1 537.000,–

Telefon 07042 9730-15

www.wohnfühlen.de

im Bau !

Paulus Wohnbau GmbH www.paulus-wohnbau.de Telefon 07144 889830

Sindelfingen-Maichingen

KULTUR. SPORT. HEIMAT.

10 moderne Eigentumswohnungen

Beratung nach Vereinbarung

Elisabeth-Selbert-Straße 12

Balkone, Terrassen, Aufzug, Tiefgarage

KfW-Effizienzhaus 55, EUR 18.000,- Tilgungszuschuss

Lassen Sie sich vormerken!

Wiernsheim

GOLDENE JAHRE. MITTEN DRIN.

Seniorenwohnungen mit und ohne Betreuung

Beratung nach Vereinbarung

Kronengasse und Hindenburgstraße

Loggien, Terrassen, Aufzug, Tiefgarage

KfW-Effizienzhäuser 55, EUR 18.000,- Tilgungszuschuss

50 bis 119 m², ab EUR 251.900,-

Verkaufsstart

Verkaufsstart folgt

unverbindliche Illustration

unverbindliche Illustration

Weissach

KAUFEN. EINZIEHEN. WOHLFÜHLEN.

Große und moderne Einfamilienhäuser

Besichtigung Sonntag 25.04.21, 11 bis 16 Uhr

Aidenbergsteige 9+11

schöne Terrassen und Gärten, Tiefgarage

KfW-Effizienzhaus 55, EUR 18.000,- Tilgungszuschuss

211 bis 217 m², ab EUR 889.000,-

im Innenausbau

Echtfoto

Besuchen Sie uns!

Öffnungszeiten:

Mo - Fr: 14:00 - 18:00 Uhr

Do + Fr: 09:00 - 12:00 Uhr

Samstag: 09:00 - 13:00 Uhr

Industriestr. 123

75417 Mühlacker

0 70 41 - 66 20

www.fliesen-veil.de

Wir führen das

c+s Fliesensortiment

Fliesen sind ein Naturprodukt:

nachhaltig, gre
ifbar und

authentisch. E
in Produkt

zum Anfassen und Erleben!

Ausstellung I Beratung I Verlegung

Ihr Meisterbetrieb
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über
20 Jahre

schutz gibt es unter www.si-

cheres-zuhause.info. Die neu-

trale Infoplattform zeigt, wie

man Haus und Wohnung ef-

fektiv gegen Einbruch, aber

auch gegen einen Brand si-

chern kann und was im Scha-

densfall zu tun ist.

Zudem ermöglicht sie über

eine bundesweite Datenbank

die Suche nach Sicherheitsex-

perten. Denn die Planung und

Installation einer Alarmanlage

sollte stets durch eine qualifi-

zierte Fachfirma erfolgen, um

eine fehlerfreie Funktion si-

cherzustellen. Daher ist von

Billigangeboten im Baumarkt

oder Discounter abzuraten.

„Auch für die Sicherheit im Smarthome sind

professionelle Lösungen gefragt“, ergänzt

Urban Brauer. Weil sich der Einbau von Ein-

bruchschutz als sinnvoll erwiesen hat, wird

er vom Staat finanziell unterstützt. Die KfW

fördert Einbruchschutzmaßnahmen wie

Alarmanlagen und einbruchhemmende Tü-

ren und Fenster ab Kosten von 500 Euro. Je

nach Höhe der Investitionskosten werden

Zuschüsse zwischen mindestens 100 und

maximal 1 600 Euro ausgezahlt. (djd-k)

Entweder als hörbare Signalwarnung an die

Bewohner und den Einbrecher – der entdeckt

wird – oder als lautlose Alarmweiterleitung

an ein rund um die Uhr besetztes Wach- und

Sicherheitsunternehmen.

„Die wenigsten Einbrecher sind Profis, sie

werden von einer Alarmanlage meist von

vornherein abgeschreckt oder beim Ein-

stiegsversuch in die Flucht geschlagen“, sagt

Brauer. Umfassende Hinweise auf Gefahren-

quellen und Tipps rund um den Einbruch-

Investitionen in die eigenen vier Wände

boomen, vor allem im Frühjahr und Som-

mer. Und durch die andauernde Corona-

Pandemie haben viele Bürger mehr Zeit für

entsprechende Vorhaben. Dabei sollte aber

der Sicherheitsaspekt nicht zu kurz kommen.

Hausbau oder Renovierungsarbeiten bieten

die beste Gelegenheit, auch in puncto Ein-

bruchschutz vorzusorgen.

„Inzwischen werden rund 45 Prozent aller

Einbruchsversuche in Deutschland durch Si-

cherheitstechnik verhindert, die Investition

lohnt sich also nachweislich“, betont Urban

Brauer, Geschäftsführer des BHE Bundesver-

band Sicherheitstechnik. Trotzdem würden

viele Bürger auf Einbruchschutz verzichten,

weil sie die Gefahren unterschätzen. In jedem

Haushalt gibt es für Langfinger lohnende

Wertsachen. Schlimmer als der materielle

Verlust seien allerdings die psychischen Fol-

gen für die Opfer, verdeutlicht der Experte

des Vereins.

Kommen Einbrecher nicht innerhalb von

fünf Minuten ins Gebäude, brechen sie die

Tat in der Regel ab. Einbruchhemmende

Fenster und Türen dienen als Basisschutz.

Aber der Einbruchsversuch wird nicht ge-

meldet – und die Täter können unerkannt

entkommen. Eine Alarmanlage dagegen rea-

giert direkt auf unerwünschte Eindringlinge.

� Alarmanlagen können Einbruchsversuche bereits im Ansatz vereiteln – Förderung nutzen

An die Sicherheit denken

Einbruchhemmende Fenster und Türen sind ein Basisschutz. Er

sollte allerdings mit einer modernen Alarmanlage kombiniert

werden. Foto: djd-k/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik

meranzahl und erforderliche Wohnflä-

che „nachzujustieren“ und auf eine

Wohnung umzuschwenken.

Vor allem hat diese Vorgehensweise

den Vorteil, dass man innerhalb des Im-

mobilienmarktes mitschwimmt, die

Wohnung die Wertentwicklung mit-

macht und der Traum vom Haus dann

unter Umständen einige Jahre später

umgesetzt werden kann. Zumindest eine

Überlegung ist es wert, entscheiden

muss dann jeder für sich selbst.

Wer mehr zu diesem Thema wissen

möchte, kann sich zum Beispiel an die

Experten der Wohnbau Oberriexingen

wenden – im Internet zu erreichen unter

www.wohnfühlen.de, telefonisch unter

der Nummer (0 70 42) 97 30 15 oder auch

persönlich bei Volker Rommel bei der

Wohnbau Oberriexingen, Im Erkerstal 1-

5, in 71739 Oberriexingen. (p)

Oberriexingen - Eine Wohnung als Alter-

native zum Haus? Eine klare Antwort

hierzu gibt es nicht. Dazu sind die indi-

viduellen Wohnwünsche und Vorstel-

lungen zu verschieden.

Auch wenn vereinzelt von politischer

Seite hierzu Äußerungen zu hören wa-

ren – die Reaktionen darauf haben ge-

zeigt, wie unterschiedlich die Ansichten

sind. Stand heute entscheidet die Ant-

wort häufig der Geldbeutel. Die Immo-

bilienpreise sind auf einem hohen Ni-

veau und werden es in unserer Region

auch bleiben.

Schwankungen wird es zwar immer

geben, aber die letzten Jahre habe ge-

zeigt, dass man nicht darauf warten soll-

te, bis es günstiger wird. Das Klammern

an den Traum vom eigenen Haus mit

Garten kann dazu führen, dass es immer

ein Traum bleiben wird. In dem Fall ist es

dann vernünftig, die Wünsche auf Zim-

� Geschäftliche Information

„W.O.hnung als

Alternative zum Haus?“

inVai Gutschein

Gutschein
für teilnehmende

Geschäfte des
Einzelhandels

in Vaihingen Enz
im Wert von

70 €

Bücher VKZ-Shop

Gutschein
für alle Artikel,

die in unserem

VKZ-Shop
erhältlich sind

im Wert von

70 €

7

EasyTicket Gutschein

GGututschsch
für alle Veranstaltungen

wie Konzerte, Theater

usw. von EasyTicket

im Wert von

70 €
Im VKZ-Reisebüro einzulösen

GGututscheinschein

Gutschein
für alle Reisen von

A wie Alpinhotel bis

Z wie Zypern, im

VKZ-Reisebüro
im Wert von

70 € Reisebüro Gutschein



Was ist ein Start-up-Unternehmen?
Ein „Start-up-Unternehmen“, auch „Start-up“ genannt, ist ein junges, innovatives Unter-
nehmen. Es befindet sich in einer frühen Entwicklungsphase und hat ein hohes Wachstums-
potenzial. Das Ziel eines Start-ups ist es, durch neuartige Produkte, Dienstleistungen oder
Geschäftsmodelle eine Nische im Markt zu finden. Start-ups zeichnen sich durch eine gewisse
Unsicherheit aus – viele scheitern in der Gründungsphase.

Wo finde ich Wettbewerbe, an denen ich als Schüler*in teilnehmen kann?
Eine Übersicht fast aller Wettbewerbe in Baden-Württemberg findet ihr über den Landes-
bildungsserver (www.schule-bw.de/service-und-tools/aktuelles/wettbewerbe). Bundesweite
Wettbewerbe sind auf der Website „Bundeswettbewerbe“ gelistet (www.bundeswettbewer-
be.de/wettbewerbe.html).

Die langen Abende zahlten sich aus: Das Aero-Team setzte sich gegen neun andere Teams durch
und gewann den bundesweiten CanSat-Wettbewerb in Bremen. Für die Gewinner ging es im Juni in
die Niederlande zur Europäischen Raumfahrtorganisation ESA. Dort trafen sie auf Siegerteams aus
anderen Ländern. Insbesondere das Team aus Polen blieb den Jungs in Erinnerung. „Die Abende
waren wirklich lustig”, blickt Dominik auf die Zeit zurück.

Was fehlt den jungen Köpfen in Vaihingen?
Känguru Wettbewerb, Jugend
forscht, Science Days: Gerade in Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT) gibt es
reichlich Angebote für Schülerinnen
und Schüler in Vaihingen. „Das FAG
ist im MINT-Bereich gut aufgestellt”,
findet Imanuel. Doch was ihm in sei-
ner Schulumgebung noch fehlt, ist
eine Werkstatt, in der Projekte ver-
wirklicht werden können. Für ihren
Dosen-Satelliten musste das Aero-
Team fast täglich eine Stunde nach
Heilbronn fahren. Nur durch Sponso-
ren konnten sich die Schüler die An-
fahrt leisten. Von Seiten der Lehrer
habe es jedoch viel Unterstützung
gegeben.

„Ich schließe die Schule ab und weiß trotzdem nicht,
wie man mit Geld umgeht.“ Julian, FSR

Ähnlich empfindet es die Start-Up-Gruppe der FSR. Ihre Wirtschaftslehrerin habe ihnen vor dem
Wettbewerb geholfen. Dennoch bemängeln sie das Schulsystem grundsätzlich: „Ich schließe die
Schule ab und weiß trotzdem nicht, wie man mit Geld umgeht”, sagt der 15-jährige Julian. Ein kur-
zer Workshop helfe kaum dagegen.

Zurück in den Schulalltag
Die beiden Tüftlerteams Aero und Aqua-Step müssen wie alle anderen Schülerinnen und Schüler
zurück in den Unterricht. Doch die Erinnerungen an die Wettbewerbe bleiben. „Ich würde es wieder
machen”, sagt Florian aus dem Aero-Team, „die Erfahrungen sind unbezahlbar”. Imanuel möchte
später in der Technologiebranche bleiben: „Da hilft es, wenn man die möglichen Arbeitgeber schon
kennt.” Weniger überzeugt vom Gründerdasein sind die FSRler Deniz, Julian und Stella. Später selbst
ein Start-Up zu gründen, komme für sie nicht infrage. Dennoch haben sie viel aus dem Wettbewerb
mitgenommen, vor allem, wie wichtig gute Teamarbeit ist.
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Kleines Ding, viel Arbeit. In den Dosensatelitten
haben die jungen Tüftler vom Vaihinger FAG viel
Zeit investiert.

Junge Gründer kommen bei „Start-up BW Young Talents“ in Stuttgart
zusammen – darunter die Realschüler aus Vaihingen. Aus dem Wett-
bewerb haben sie viel mitgenommen.

Imanuel Fehse, Levin Kohler, Florian Kastner und Dominik
Cieslicki haben durch die Teilnahme an dem Wettbewerb
viel erlebt.

Coole Sohle: Deniz, Stella, David, Julia und Lehrerin Claudia Queißer von
der Vaihinger Ferdinand-Steinbeis-Realschule beim Wettbewerbsfinale
im Stuttgarter Haus der Wirtschaft.

Start-Up und Satelliten
So erfinderisch sind Vaihinger Schüler und Schülerinnen

Tüfteln, Klausuren schreiben, weiter tüfteln und dann präsentieren. Die Schülerinnen und Schüler in Vaihingen sind erfinderisch und
schaffen es mit ihren Ideen auf deutsche Wettbewerbsbühnen. Kluge Köpfe gibt es in Vaihingen genug, doch ihre Ideen können sie
momentan nur teilweise umsetzen, wie Yenz-Autorin Hanna Lang im Gespräch mit den jungen Leuten erfahren hat.

Stolze Preisträger vom
Vaihinger FAG: Dominik Cieslicki,
Sandor Kovac, Imanuel Fehse,
Florian Kastner, Levin Kohler und
ihre Lehrerin Carina Rattay.

Schüler der FSR im Landesfinale des Wettbewerbs
„Start-up BW Young Talents“
„Es ging alles sehr schnell”, sagt Stella Barisic, Schülerin der Ferdinand-Steinbeis-Realschule (FSR),
„wir haben bis zur letzten Sekunde an unserer Idee gearbeitet”. Gemeinsam mit Deniz Sahin, Julian
Jauß und David Wandel entwarf sie das fiktive Fabrikat Aqua Step: eine Außenschuhsohle mit einem
Gel-Wasser-Gemisch, die Schritte abfedern und damit für mehr Tragekomfort sorgen soll.

Im Rahmen eines Workshops entwickelten alle Neuntklässler der FSR mögliche Geschäftskonzepte
für ein Start-Up-Unternehmen. Die Gruppe von David, Deniz, Julian und Stella gewann mit Aqua
Step den Schulwettbewerb – für sie selbst überraschend – und nahm daraufhin im Frühjahr am Lan-
desfinale des Wettbewerbs „Start-up BW Young Talents“ teil.

„Es ist schön, dass wir mit unserer Idee
gegen Gymnasien antreten durften.“ Julian, FSR

Davor feilten sie weiter an der Idee. Binnen zwei Wochen entstanden Produktflyer, T-Shirts mit ei-
genem Aqua-Step-Logo, ein Prototyp-Schuh und ein Slogan („Deine Sohle, deine Moves“). Wäh-
renddessen hätten sie weiterhin Klassenarbeiten und Hausaufgaben bearbeiten müssen, erzählt der
15-jährige David. Anfang Juni war es soweit: die FSRler präsentieren ihre Start-Up Idee auf einer
Bühne im Haus der Wirtschaft in Stuttgart. Julian gesteht: „Ich war schon aufgeregt, als ich vor der
Jury stand.”

Auch wenn es für die vier keinen Platz auf dem Siegertreppchen gab, seien sie stolz auf ihre Arbeit.
Mit ihrer Teilnahme waren die Neuntklässler das einzige Team einer Realschule im diesjährigen Fi-
nale. Julian findet: „Es ist schön, dass wir mit unserer Idee gegen Gymnasien antreten durften.”

Mit Dosen-Satellit vom FAG zur ESA
Blick zum Vaihinger Friedrich-Abel-Gymnasium (FAG): Das Team „Aero” wollte mit seinem Satelliten
hoch hinaus und schaffte es wortwörtlich. 800 Meter hoch flog ihre Getränkedose, die fünf Schüler
des Gymnasiums zu einem Minisatelliten umgebaut hatten.

„Wir haben dieses halbe Jahr zur Entwicklung echt gebraucht.“ Imanuel, FAG
Hinter der kleinen Dose steckt ein großer Aufwand: Mehr als ein halbes Jahr entwickelten Dominik
Cieslicki, Levin Kohler, Imanuel Fehse, Florian Kastner und Sandor Kovac ihren Aero-Satelliten – auch
auf Kosten anderer Hobbys. „Wir haben dieses halbe Jahr zur Entwicklung echt gebraucht”, findet
Imanuel. Seine Idee war es, am CanSat-Wettbewerb teilzunehmen. Er macht regelmäßig bei ver-
schiedenen Projekten mit, so auch bei „Jugend forscht“.

Ihre Freitagabende verbringen die Schüler meist in
der Werkstatt
Wie der 17-jährige Sandor erzählt, haben Florian und Imanuel in Vollzeit für Aero gearbeitet – und
das in der Oberstufe. Er selbst übernahm die Öffentlichkeitsarbeit mitsamt eigener Aero-Website

und einem Instagram-Channel.
Für ihren Satelliten fuhren die
fünf mehrmals wöchentlich zur
Experimenta nach Heilbronn. Im
Maker Space konnten sie fräsen,
lasern, sticken und ihre Dose di-
rekt im Flug testen. Ihre Freitag-
abende verbrachten sie meistens
in der Werkstatt, teilweise bis 23
Uhr.

Die Vaihinger Realschüler
präsentieren ihre Geschäftsidee
vor einer Fachjury.
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JETZT FAN
WERDEN!

SA 04.10.
Beginn: 11 Uhr • Ende: 21 Uhr

Stoßen Sie mit uns an!
BEWIRTUNG & AUSSCHANK

Riesen Spaß für die Kids -
Hüpfburg von 10 -16 Uhr
Basteln mit der kleinen Perle von 13 - 18 Uhr

HÜPFBURG & BASTELN

mit den Steeler´s und Handballer SGM
ab 15 Uhr - mit Verlosung von VFB Tickets

AUTOGRAMMSTUNDE

sorgt ab 16 Uhr für Party-Stimmung
DJ SEVEN

GROSSETOMBOLAMIT MEGAGEWINNEN

VIELE TOLLEAKTIONENWARTEN AUFSIE!

Freie Fahrt –
die uns verbindetSTREET

OPENING PARTY

EHRLICH – FREUNDLICH – KOMPETENT – VERTRAUENSVOLL – PRE ISWERT!

MÖBELHAUS SCHMID GMBH, Max-Eyth-Straße 2, 74343 Sachsenheim, fon 07147/9622-0, Di.-Fr. 09:30–19:00 Uhr, Sa. 09:30–18:00 Uhr, montags geschlossen

www.schmids-domino.de

GROSSE TOMBOLA MIT TOLLEN GEWINNEN!
unter anderem eine Ballonfahrt für 2 Personen, VFB Stuttgart Karten sowie Einkaufsgutscheine von
Schmids Domino

bei der Schmids Domino Homecompany



WAS IST LOS BEI SCHMID

Genießen Sie einen unvergesslichen Abend mit 10 Kostproben exzellenter
Barriqueweine verschiedener Sorten.
Verkosten Sie außergewöhnliche Barriquespezialitäten
aus Baden-Württemberg.
Incl. Rustikales Büffet + Wasser +
12 Kaffeespezialitäten.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt inkl.
Vesper und allen Getränken 59 €.
Bitte nur gegen Anmeldung auf un-
serer Homepage.

BARRIQUE FOR FRIENDS
Das ultimative Weinerlebnis für Liebhaber von regionalen
Weinspezialitäten im Barriquefass ausgebaut.

STREET OPENING PARTY

Freitag, 17.10.2025 – 19.00 Uhr

Samstag, 04.10.2025 – 11.00 – 21.00 Uhr

Sie lernen, wie man Schäden
auf natürlichen Holzoberflä-
chen einfach beheben kann.
Eintritt frei, ohne Anmeldung.

8 auserlesene Weine vom Weingut
Notz begegnen 14 korrespondieren-
den Käsespezialitäten der Fromagerie
Ruf (einer der besten Käsehändler
Deutschlands 2011).

In kleinem Kreis zaubern Sie unter Anlei-
tung ein besonderes 4-Gang adventli-
ches Menü mit Speisen auch aus dem
Dampfgarer. Begleitet mit ausgesuchten
Weinen. Das Kocherlebnis für Genießer.

Samstag 25.10.2025 – 10:00 bis 16:00 Uhr

Freitag 07.11.2025 – 19:00 Uhr

Freitag 28.11.2025 – 18:30 Uhr

HOLZPFLEGESCHULE
Letzte Gelegenheit mit Schreinermeister Horst Grieb.

WEIN KÜSST KÄSE

ADVENTLICHE MIELE
KOCHSCHULE

Kostenbeitrag 49 Euro. Bitte nur gegen Anmeldung auf
unserer Homepage.

Kostenbeitrag 89 Euro. Bitte nur gegen Anmeldung auf
unserer Homepage.

EHRLICH – FREUNDLICH – KOMPETENT – VERTRAUENSVOLL – PRE ISWERT!

MÖBELHAUS SCHMID GMBH, Max-Eyth-Straße 2, 74343 Sachsenheim, fon 07147/9622-0, Di.-Fr. 09:30–19:00 Uhr, Sa. 09:30–18:00 Uhr, montags geschlossen

JETZT FAN
WERDEN!

www.schmids-domino.de

Wertvolle AUSSTELLUNGSSTÜCKE sofort zu haben ZUM
GÜNSTIGEN PREIS! Über 100 STÜHLE, POLSTERGARNITUREN,
TISCHE, SCHRÄNKE, TEPPICHE UND KÜCHEN IM ABVERKAUF!

Mit Abstand eines der SCHÖNSTEN
EINRICHTUNGSHÄUSER DER REGION.

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Polstergarnitur Baldo, in Stoff Marconia 149 steel PG4
Kaltschaum HR mit Sitzmatte, ca. 240x 345x 177cm, SH: 40cm.
Mit allem Zubehör
Ausstellungspreis komplett 4182,– jetzt 1999,--

Eckbank Leonie Charakter, Bezug Microfaser Arizona platingrau Sitz und Rücken
mit Spitzkissenoptik umlaufende Massivholzleiste Eiche massiv, geölt Gestell Drahtkufen
Eisen schwarz B 207x T 154 cm, 2 Polsterschwingstühle
komplett Seither 1969,– jetzt 999,--
Esstisch Charaktereiche massiv, geölt, Kufe Metall schwarz, 160x 90cm
Seither 2799,– jetzt 999,--

Esstisch Wildnussbaum massiv, geölt,mit Metallapplikation,
Gestell massiv 4-Fuß, Tischplatte 40mm, Plattenprofil CUBIC, 200 x 100 cm
Seither 3298,– jetzt 999,--
6 Schwingstühle, Bezug Stoff seither 6 x 169,- gesamt 1014,--
jetzt 698,--

6 Polsterdrehstühle Fredo, Stoff Sneak liver Bull liver Sparkfuß drehbar a 326,--komplett seither 1956,-- jetzt 999,-- Esstisch Phoenix Natura
Wildeiche massiv, White Wash P58 Plattenausführung Schweizer Kante mit 4 Fuß pulverbeschichtet schwarz 200 x 100 cm, 4cm dick

Seither 1999,– jetzt 999,--

Luxus Polstersessel, mit Hocker Contur Bonifati Bezug: Leder Aniline New
8 black, abziehbar Komfort LUX Kissenkammer mit Mischung aus Federn und
Silikonbällchen, Fuß schwarz komplett seither 3307,– jetzt 1399,--

STREET
OPENING PARTY
04.10.25

Beginn 11:00
Ende 21:00

Freie Fahrt –
die uns verbindet

ab 500 Euro
Ab 500 Euro Einkaufswert erhalten
Sie einen Gutschein über ein 5 L
Party – Bierfass Gruibinger bei
Getränke Kahle

Gutschein • Gutschein • Gutschein
ab 1000 Euro
Ab 1000 Euro Einkaufswert
erhalten Sie einen Gutschein über
einen Reifenwechsel und
Einlagerung bis Frühjahr 2026 bei
Autohaus Schmidt

Aktion gültig bis 04.10.2

Weitere Infos
finden Sie auf

unserer Homepage
oder hier

AUSVERKAUF ALLER
PROFLAX-KISSENBEZÜGE

JETZT ZUM
HALBEN PREIS!

AS IST LOS BEI SCHM

Alle Bilder

in der Fundgrube

50%
reduziert.

%

Beginn: 11 Uhr • Ende: 21 Uhr

• Steeler‘s Autogrammstunde/Verlosung VFB Tickets
• DJ SeVen sorgt für Stimmung ab 16 Uhr
• Hüpfburg & Basteln - Riesen Spaß für die Kids
• Bewirtung & Ausschank - Stoßen Sie mit uns an!
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Ausbildung & Beruf
Start in die Zukunft

Studium

Praktikum uAusbildung 
Studium

Praktikum  Beruf
Eine Anzeigen-Sonderveröffentlichung der Vaihinger Kreiszeitung mit Wochenblatt + Sachsenheim Post vom 27. September und 2. Oktober 2025

Sonderthema

Weil’s um mehr
als Geld geht.

Bewirb dich jetzt online zum

Ausbildungsstart am 01.09.2026

auf ksklb.de/ausbildung

Mehr Innovation.
Weniger oldschool.
Ndriqim macht eine Ausbildung zum
Bankkaufmann bei der Kreissparkasse
Ludwigsburg. Willst du wie er kreativ im
Team arbeiten, mit einem praxisnahen
Einstieg und vielfältigen Entwicklungs-
möglichkeiten?

Dein Ausbildungsbetrieb
Seemühle 17
71665 VaihiVaihingen/Enz
Tel.Tel. 07042/23622
wwwww wwww .schmid-galabau.de

VerändereDeineWelt.WerdeLandschaftsgärtner*in.

AusführlicheInformationenrundumdenBeruf
findestDuunter:www.landschaftsgaertner.com

den Wunsch. Zum Leistungsumfang ge-
hört die Planung, Neu- und Umgestal-
tung von Außenanlagen, Dachbegrü-
nungen, das Anlegen von Wassergärten,
Treppen, Trockenmauern, Wegen und
Plätzen aus Naturstein. Palisaden, Per-
golen und Zäunen.

Während ihrer Ausbildung lernen die
angehenden LandschaftsgärtnerInnen
alles, was für diesen vielfältigen Beruf
im Grünen wichtig ist. (p)

Roßwag – Für junge Menschen, die lie-
ber draußen in der Natur sind als am
Schreibtisch, die Spaß am Gestalten und
Lust haben, im Team mit anzupacken,
ist eine Ausbildung zum/zur Land-
schaftsgärtner/in genau das Richtige.

LandschaftsgärtnerInnen verbinden
Natur und Technik und arbeiten auf den
unterschiedlichsten Baustellen. In priva-
ten Gärten erfüllen sie dem Kunden je-

� Ausbildung bei der Hans Schmid GmbH

Traumberuf
im Grünen

Unternehmen in höheren Management-Ebe-
nen nach wie vor formellere Kleidung. In
kreativeren Branchen sei der Spielraum hin-
gegen größer, dort können sogar auffällige
Muster oder ausgefallene Kombinationen
positiv wirken. (dpa/Auermiller)

Jeans im Büro, Sneaker zur Anzughose oder
ein T-Shirt unter dem Blazer: Was früher ein
Tabu war, ist in vielen Branchen inzwischen
Alltag. Die Business-Mode hat sich in den
vergangenen Jahren spürbar verändert. Ge-
rade junge Menschen wollen Kleidung tra-
gen, die nicht nur im Büro, sondern auch pri-
vat funktioniert. Das macht den Start ins Be-
rufsleben zwar unkomplizierter – ganz ohne
Regeln geht es jedoch nicht.

Besonders für Berufseinsteigerinnen und
Berufseinsteiger ist es wichtig, beim Aufbau
einer Garderobe nicht gleich tief in die Tasche
zu greifen. „Eine komplette Erstausstattung
macht wenig Sinn“, sagt Stilberaterin Dunja
Heß. Häufig würden Teile gekauft, die später
kaum zum Einsatz kommen. Stattdessen rät
sie, zunächst mit vorhandenen Basics zu ar-
beiten und sie mit wenigen Business-Elemen-
ten zu ergänzen. „Wichtig ist, dass im Outfit
immer ein Key-Piece enthalten ist, um das
das Outfit aufgebaut wird“, so die Expertin.
Ein gut sitzender Blazer, eine Businesshose
und ein eleganter Schuh reichen für die ers-
ten Wochen meist aus.

Während früher vor allem gedeckte Farben
wie Grau, Blau oder Schwarz im Business-
Bereich dominierten, sind heute vor allem bei
Frauen auch kräftige Farben wie Pink, Oran-
ge oder Lila verbreitet. „Viele nutzen Mode,
um Sichtbarkeit zu schaffen und Persönlich-
keit auszudrücken“, so Dunja Heß. Männer
greifen zurückhaltender zu Farben, wagen
aber immer öfter Muster wie Karos.

Trotz der Lockerungen gelten in konserva-
tiven Branchen weiterhin Regeln – etwa knie-
lange Röcke oder geschlossene Schuhe. Wäh-
rend in Banken und Versicherungen Jeans
mittlerweile auch zu sehen sind, erwarten

� So finden Berufseinsteigende das passende Outfit

Clever kombinieren

Farben und moderne Schnitte erobern die Busi-
nessmode. Foto: Zacharie Scheurer/dpa-tmn

dabei helfen, die Testergebnisse zu interpre-
tieren.“ Generell sei eine Einbettung der Test-
ergebnisse in Beratungsangebot zielführend.
„Man will sich ja nicht nur über die eigene
Person klar werden, sondern auch herausfin-
den, welche passenden Berufe es gibt, die
man mit dem eigenen Ausbildungsstand an-
gehen könnte.“ Übrigens gilt das nicht nur
für Berufseinsteiger. Wer sich nach einigen
Jahren in einem Job neu orientieren möchte,
kann derartige Tests ebenfalls zurate ziehen.

Ob Neuling oder alter Hase, Thomas Ri-
gotti rät Freunde, Familie oder Lehrer um
eine Fremdeinschätzung zu bitten – ohne
sich zu sehr davon leiten zu lassen. Dazu
kommen Info-Tage oder Ausbildungs- und
Berufsmessen. „Die Berufswahl muss einen
vor allem heutzutage nicht bis zur Rente fest-
legen.“

Wer mehr über einen spannenden Beruf er-
fahren möchte, spricht am besten mit Men-
schen, die genau diesen bereits ausüben.
Vielleicht gibt es auch einen Personalberater
im näheren Umfeld, um sich privat auszu-
tauschen. „Es muss nicht immer gleich ein
Praktikum sein, man kann sich mit drei Leu-
ten unterhalten, die in einer Branche arbei-
ten“, sagt Wolff. Dennoch gehe nichts über
praktische Erfahrung, findet Rigotti. Er emp-
fiehlt, wenigstens einen Tag praktisch in den
Job reinzuschnuppern oder mal einen Tag an
die Uni zu gehen. (dpa/Winter)

oder Richtigkeit, seien hier die Fachbegriffe,
erklärt Wolff. „Man kann prüfen, ob der Test
das liefert, das ist aber schwer, da ist man
meist dem Glauben überlassen.“

Ein seriöser Test sei sorgfältig entwickelt
und berufe sich meist auf ein theoretisches
Grundlagen-Modell nach John Holland, so
Wolff. Das sogenannte Holland-Modell gilt
zurzeit als die am besten untersuchte Theorie
zu beruflichen Interessen. „Im Idealfall soll-
ten die Testergebnisse eine gute Vorhersage
zur späteren Zufriedenheit im Beruf erlau-
ben, das können Online-Tests oder Apps
häufig nicht leisten.“

Wer einschätzen will, ob ein Test wirklich
hilfreiche Infos liefert, kann zunächst nach
Bewertungen im Internet recherchieren. Viel-
leicht gibt es im eigenen Umfeld auch Perso-
nalexperten, die weiterhelfen können. Bera-
ter Wolfgang Tröger empfiehlt zudem, mit ei-
nigen guten Prompts, also Befehlen oder An-
weisungen, einen KI-Chatbot zu befragen,
welche Tests die Künstliche Intelligenz emp-
fehlen würde.

Zusätzlich Beratungsangebote nutzen
Eine gute Anlaufstelle für Interessentests

kann die Agentur für Arbeit sein. Sie verwen-
det Hans-Georg Wolff zufolge das Selbster-
kundungsverfahren „Explorix“, das – gefüt-
tert mit tausenden Daten – eine solide
Grundlage bildet. „Das Angebot ist umsonst,
zudem können kompetente Mitarbeitende

W elche Talente habe ich und in welchem
Beruf kann ich sie einbringen? Brau-

che ich Freiheit oder klare Strukturen? Fra-
gen, die sich nicht nur Einsteiger in den Ar-
beitsmarkt stellen. Da kommen Interessen-
oder Persönlichkeitstests gerade recht. Sie
sollen dabei helfen, Interessen und Stärken
aufzudecken, um diese mit Berufs- oder Aus-
bildungsprofilen abzugleichen. Was sagen
Experten dazu?

Erst mal muss man dazu verstehen, was In-
teressentests eigentlich mit der Berufswahl
zu tun haben. Nach aktueller Forschung gilt:
Wer einen Beruf hat, der im Einklang mit den
eigenen Interessen steht, ist zufriedener. Und
auch für Unternehmen sei es heutzutage
enorm wichtig, die eigene Kultur mit der Per-
sönlichkeit beziehungsweise dem Arbeits-
verständnis eines möglichen neuen Mitarbei-
tenden abzugleichen, sagt Wolfram Tröger,
Vizepräsident des Bundesverbandes Deut-
scher Unternehmensberater. Wer gut über
sich Bescheid weiß, könnte also auch hier
punkten.

Interessen mit Berufsbildern abgleichen
Die Interessen einer Person entwickeln sich

in der Kindheit und Jugend. Sie blieben aber
im Laufe des Lebens stabil, sagt Hans-Georg
Wolff, Professor für Organisations- und Wirt-
schaftspsychologie an der Universität Köln.
„Deshalb werden sie zu einem Teil der Per-
sönlichkeit gezählt.“

Sechs Hauptinteressen sind auszumachen,
wobei es durchaus Überschneidungen geben
kann: realistisches (wird mit Handwerk,
Technik, Ingenieurwesen assoziiert), investi-
gatives (Forschung), artistisch/künstleri-
sches, soziales, unternehmerisches sowie
konventionelles (Umgang mit Daten, Ver-
waltung, Organisation) Interesse. In einer Be-
rufsberatung werde man auf die zwei bis drei
Kategorien abzielen, die am stärksten ausge-
prägt sind und gemeinsam analysieren, wel-
che Berufsbilder sich darin abbilden, so der
Wirtschaftspsychologe.

Wissenschaft oder Entertainment?
Wer nach Persönlichkeits- oder Interessen-

tests recherchiert, wird im Netz von den An-
geboten schier erschlagen. Wie und wonach
also auswählen? Ein erstes Kriterium sollte
die Quelle des Angebots sein, sagt Thomas
Rigotti, Professor für Arbeits-, Organisati-
ons- und Wirtschaftspsychologie an der Jo-
hannes Gutenberg-Universität Mainz. Wie
seriös ist sie? Gibt es Hinweise auf eine wis-
senschaftliche Evaluation des Testverfah-
rens?

„Viele Tests dienen eher dem Entertain-
ment und sind nicht wissenschaftlich evalu-
iert“, so der Professor, „das kann man schon
mal machen, man sollte nur die Ergebnisse
nicht zu ernst nehmen.“ Reliabilität, also Zu-
verlässigkeit und Validität, also Gültigkeit

� Möglichkeiten der Berufsorientierung

Mit Persönlichkeits- und
Interessentests zum Traumjob?

Sich durch eine Reihe an Fragen klicken und schon steht fest, welchen Job man erlernen soll? So ein-
deutig sind Interessenstests im Internet meist nicht. Foto: Seventyfour /Adobe Stock



- Auch online nicht aufs Blättern verzichten
Mit dem ePaper der Vaihinger Kreiszeitung kommt die Tageszeitung online

zu Ihnen nach Hause, ins Büro oder in den Urlaub.

Nutzen Sie die Vorteile:

n über die VKZ-App (VKZ ePaper) oder Homepage verfügbar

n Vorabend ePaper ab 18.00 Uhr

n Die aktuelle Ausgabe ist täglich ab 5.00 Uhr online

n Das ePaper steht Ihnen rund um die Uhr zur Verfügung

n Einzelne Seiten oder die vollständige Ausgabe können als

PDF heruntergeladen werden

Weitere Informationen unter www.vkz.de
Nutzen Sie unser Abo-Bestellformular und fordern Sie Ihren Zugang zur digitalen
Vaihinger Kreiszeitung an.
Für unsere Print-Abonnenten kostet die monatliche ePaper-Nutzung 6,90 Euro zusätzlich.
Ein reines ePaper-Abo kostet 34,70 Euro. Kunden im Verbreitungsgebiet erhalten die
Samstags-Ausgabe zusätzlich als gedruckte Zeitung.

Für 7,99 Euro können Sie das ePaper 1 Monat testen.

amilienbildung Vaihingen an der Enz e.V.
- Familienzentrum

Sie haben ein Herz für Kinder? Die Familienbildung Vaihingen/Enz
sucht für das Betreuungsangebot der Verlässlichen Grundschule und
Nachmittagsbetreuung in Vaihingen/Enz und Enzweihingen ab sofort

Betreuungskräfte mit
pädagogischer Erfahrung (m/w/d)

Unsere Betreuungszeiten sind von Montag bis Freitag von 7:30 – 8:30
Uhr und von 12:00 - 15:00 bzw. 17:00 Uhr. Sie arbeiten an einem oder
mehreren Tagen in Teilzeit (10 - 60 Prozent).

Wenn Sie schon Erfahrung mit Gruppen von Kindern mitbringen,
sind Sie bei uns genau richtig!

Wir bieten
vielseitige Aufgaben
ein engagiertes und offenes Team
Möglichkeit zur Hospitation
Unterstützung bei der persönlichen und
fachlichen Weiterentwicklung
einen erfahrenen Träger im Hintergrund
flexible Teilzeitmodelle

Sie bringen mit
Einfühlungsvermögen, Spaß und Freude am Umgang mit Kindern
eine Qualifikation im pädagogischen Bereich oder
pädagogische Erfahrung in der Betreuung von Kindern in Verein,
Schule oder anderen Einrichtungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns sehr über Ihre
Bewerbung. Per Mail an buero@familienbildung-vaihingen.de oder
per Post an Familienbildung Vaihingen/Enz e.V., Grabenstraße 18 in

71665 Vaihingen/Enz

Für Fragen vorab stehen Ihnen gerne Frau Frobel und Frau Trostel
unter Telefon 07042/1306570 zur Verfügung. Weitere Informationen

finden Sie auch unter www.familienbildung-vaihingen.de

Die Stadt Oberriexingen (rd. 3.300 EW) sucht zum 01.01.2026 aufgrund
Eintritts in den Ruhestand des bisherigen Stelleninhabers eine/n

Bauhofleiter/in (m/w/d)
unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %.
Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst u.a. folgende Bereiche:
 fachliche, organisatorische sowie personelle Leitung des Bauhofes

und Überwachung aller auszuführenden Aufgaben (z.B.
Hausmeistertätigkeiten, Straßenunterhalt, Grünpflege, Friedhöfe,
Spielanlagen und Gewässern, inkl. Mäh- und Schneidearbeiten,
Unterstützung von Festen, Märkten und anderen Veranstaltungen usw.).
Zu Ihrem Team gehören 5 Vollzeitkräfte für Bauhof- und
Hausmeistertätigkeiten, 3-saisonale Teilzeitkräfte für die Anlagen-
Grünpflege, sowie eine Minijobkraft für die Sportplatzpflege.

 Planung, Priorisierung, Umsetzung und Überwachung der täglich
anfallenden Aufgaben des Bauhofes, sowie Einsatzplanung und
Ressourcenmanagement.

 Sie übernehmen selbst Arbeiten im laufenden Betrieb (z.B.
Mäharbeiten, Hausmeistertätigkeiten, Werkstattarbeiten) und
wiederkehrende Aufgaben (z.B. Straßen-/ Spielplatz- und
Streckenkontrollen).

 übergeordnete Organisation und Planung des Winterdienstes sowie
der Rufbereitschaft.

 Die Überwachung und Pflege des technischen Equipments sowie
der Fahrzeuge und Gebäude.

 Koordination, Bestellungen, Beauftragungen und Abstimmung mit
und von Fremdfirmen.

Änderungen des Tätigkeitsfeldes behalten wir uns vor.
Ihr Profil:
 Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Straßenmeister/in

oder einer anderen handwerklichen/technischen Ausbildung und
besitzen Berufserfahrung in einem städtischen Bauhof oder einer
Straßenmeisterei.

 Sie haben eine qualifizierte Ausbildung in einem Beruf des
Bauhauptgewerbes, des handwerklichen oder technischen Bereichs
mit mehrjähriger Berufserfahrung sowie eigenen Verantwortungs-
bereichen oder Sie sind Techniker oder Handwerksmeister.

 Sie besitzen die Fortbildung zum Bauhofleiter (DEKRA) oder sind
bereit diese zu machen und verfügen idealerweise über eine gültige
Fahrerlaubnis der Klasse CE oder sind bereit diese zu erlangen.

 Erforderlich sind Sozialkompetenz, Kommunikations- und
Verhandlungsgeschick, Teamfähigkeit und Organisationsvermögen -
Führungserfahrung ist von Vorteil. Eine saubere und ordentliche
Arbeitsweise zeichnet Sie aus.

 Sie verfügen über die Bereitschaft zum Winterdienst, Rufbereit-
schaft, Wochenenddiensten und Arbeiten außerhalb der Regel-
arbeitszeit.

Wir bieten eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe in
einem erfolgreichen Team mit regelmäßigen Fortbildungsmöglich-
keiten und eine leistungsgerechte Vergütung im Angestelltenverhältnis
nach EG 9a TVöD. Eine umfangreiche Einarbeitung durch den bisherigen
Stelleninhaber ist gewährleistet.

Für weitere Auskünfte und bei Rückfragen steht Ihnen Selina Häusler
(Tel. 07042 909-20, E-Mail: haeusler@oberriexingen.de) gerne zur Verfü-
gung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 24.10.2025 an die Stadt
Oberriexingen, Hauptstraße 14, 71739 Oberriexingen. Bitte senden
Sie uns nur Kopien, da nach Abschluss des Auswahlverfahrens keine
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Online-Bewer-
bungen senden Sie bitte ausschließlich im pdf-Format an rathaus@
oberriexingen.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.stelleninserate.de

Wir sind einer der führenden Ford Händler im
Enzkreis und Raum Ludwigsburg. Kunden-
zufriedenheit, Service und Qualität bestimmen
unser Handeln.

Wir suchen für unser Team einen

Automobilverkäufer (m/w/d)

Wir bieten Ihnen:
Einen interessanten, sicheren und abwechs-
lungsreichen Arbeitsplatz.
Gute, leistungsgerechte Bezahlung und ein sehr
gutes Arbeitsklima.
Festgehalt oder Provision nach Vereinbarung.

Sie bieten uns:
Persönliches Engagement, Flexibilität, Aufge-
schlossenheit im Umgang mit Kunden, eigen-
ständiges und verantwortungsvolles Arbeiten,
Verkaufserfahrung und sicheres Auftreten.

Ihre schriftliche Bewerbung richten sie bitte an:

Autohaus Glaser GmbH
Große Gasse 15, 75428 Illingen,
Telefon 07043 9318-0
bewerbung@auto-glaser.de
www.auto-glaser.de

REINIGUNGSKRAFT (M/W/D)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab sofort – für 16,5 Stunden/Woche

SUCHE (m/w/d)

LKW-Fahrer/in für 3-Achser,
Abrollkipper und 4-Achser Kipper,

Baggerfahrer/in für Radbagger und Minibagger

im Abbruchbereich sowie Abbruchhelfer.

ARS GmbH · 75447 Sternenfels · Tel. 07045 201036

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

stellv. Bauhofleitung (m/w/d)
in Vollzeit.
Die Einstellung erfolgt nach TVöD entsprechend persönlicher Eignung.
Ausführliche Informationen können Sie aus der detaillierten Stellen-
ausschreibung auf unserer Homepage entnehmen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! w
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Jobs mit Zukunft

Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen

Kinder

lieben
Geschichten

mehr unter

www.lesestart.de

Kostenlose Lesestart-Sets

beim Kinderarzt!

Wir sagen

„Herzlichen Glückwunsch“
zur größten frühkindlichen
Leseförderungs-Initiative!

Eine Initiative des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung – für mehr
Bildungsgerechtigkeit von Anfang an

© Fathema Murtaza

Unsere Teams sind in mehr als 60 Ländern im Einsatz.
Werden Sie ein Teil davon und lernen Sie humanitäre Hilfe
auf höchstem Niveau kennen. Bewerben Sie sich online:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MEDIZINER, TECHNIKER UND ADMINISTRATOREN (M/W),
DIE SICH WEITER ENTWICKELN MÖCHTEN UND MIT UNS WELTWEITE NOTHILFE LEISTEN.

Ihr neueR ArbeitsPLATZ

STELLENMARKT
Wochenblatt + Sachsenheim Post Donnerstag, 2. Oktober 2025
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BBB
Auch online unter www.vkz.de

Auch Sie wollen bei unserem wöchentlichen Besen-Kalender dabeisein? Wir informieren Sie gerne unter Tel. (0 70 42) 9 19-40

Edwin Gayer
Hagenrainstr. 33
71665 Vaihingen-Roßwag
Telefon (07042) 3 76 71 46

➤ typische Besengerichte

Geöffnet, täglich ab 11 Uhr, vom
3. Oktober - 5. Oktober 2025
10. Oktober - 12. Oktober 2025
17. Oktober - 19. Oktober 2025
24. Oktober - 26. Oktober 2025

BESENWIRTSCHAFT
»Zum Haggeroy Wirt«
in Roßwag

Wochenblatt + Sachsenheim PostDonnerstag, 2. Oktober 2025

Sonntag, 12.10.2025, 11 - 18 Uhr

DER GESUNDHEITSTAG in Roßwag

Erleben. Entdecken. Auftanken.
im Kleintierzüchtervereinsheim Verlängerung Heroldstraße

(Hinter der Linde) in 71665 Vaihingen - Roßwag

VERANSTALTER: Lumen - Verein für Energiearbeit n.e.V.

Rund 30 Aussteller mit vielen verschiedenen Angeboten
für Körper, Geist und Seele Vorträge &Workshops

Veganer Food Truck, Kaffee & Kuchen

Zweirad
FISCHER

Löbertstraße 4 · Vaihingen/Enz
Telefon (0 70 42) 54 62

www.zweirad-fischer.de

Z
F

H. BERNHARDT
Telefon (0 70 42) 1 21 66 · Fax 95 09 54

• Autoverwertung • Ankauf von Schrott- und Metall • Recycling
• Containerdienst • Abbrucharbeiten • Landschaftsbau

Uhlandstraße 42 · Vaihingen-Kleinglattbach

Recht einfach
Rat für alle Fälle von der TV-bekannten Rechts-
anwältin Nicole Mutschke

Wer seine Rechte kennt, spart bares Geld!

Die Waschmaschine geht nach einem
Jahr kaputt, ich kann meine Urlaubsreise
nicht antreten, ich habe mir eine neue Ver-
sicherung aufschwatzen lassen. mein Ver-
mieter erhöht schon wieder die Miete. Der
Alltag steckt voller juristischer Fallstricke.
Was steht mir zu, wie lange ist die gesetzli-
che Gewährleistung, was mache ich, wenn
nach einem Kauf Mängel auftauchen? Hier
hilft der kompetente Verbraucherrat von
Anwältin Nicole Mutschke, die im TV und

jetzt in Buchform auf leicht verständliche Art zeigt, worauf Sie bei
Einkäufen achten sollten, wie man einen Vertrag liest oder wo man
weiterführenden Rat in Rechtsangelegenheiten bekommt. Wer seine
Rechte kennt, fühlt sich nicht nur sicherer, sondern kann meist auch
bares Geld sparen.

16,00 3

Sich selbst vertrauen
Eine kleine Philosophie der Zuversicht

Charles Pépin zeigt in seinem Nr.-1-Bestseller,
wie wir jenseits der klassischen Ratgeberlit-
eratur Zuversicht und Selbstvertrauen finden
können. Im Meinungsgewitter auf die eigene
Stimme hören. Eine klare Richtung einschla-
gen, wenn sich grenzenlose Möglichkeiten
auftun. Entscheidungen treffen trotz Zweifeln.
All das erfordert eine wesentliche Fähigkeit:
sich selbst vertrauen zu können.
Doch was bedeutet es, sich selbst zu vertrau-

en? Warum fällt es manchen Menschen leichter als anderen? Worin
liegt der Unterschied zwischen Selbstvertrauen und Selbstsicherheit?
Charles Pépin findet die Antworten auf diese Fragen in Philosophie,
Literatur und Kunst, Psychologie und Pädagogik. Leicht und lebendig
zeigt er, wie jeder von uns dem Ungewissen mit mehr Zuversicht
entgegentreten kann. Ein stärkendes Buch für unsichere Zeiten.

12,00 3

Rundherum!
Mein Drehspaß-Buch
Unterwegs mit dem Bus

Ein wimmeliges Pappbilderbuch mit Stanzung
und Drehscheibe

Der Bus bringt die Kinder zur Schule,
er holt die Arbeiter an der Fabrik ab
und nach dem Konzert am Abend
bringt er alle nach Hause. Durch die
bunte Drehscheibe und viele Suchauf-
gaben gibt es für die Kleinen viel zu
tun und zu entdecken.

13,00 3

Mein Drehspaß-Buch
Unterwegs mit dem Traktor

Mach mit auf dem Bauernhof! Der
Traktor bringt frisches Stroh zum Ku-
hstall, fährt die geernteten Äpfel zum
Hofladen und schaut nach den Tieren
auf den Weiden. Durch die bunte Dre-
hscheibe und viele Suchaufgaben gibt
es für die Kleinen viel zu tun und zu
entdecken.

Ein wimmeliges Pappbilderbuch mit Stanzung und Drehscheibe ab
2 Jahren.

13,00 3

Öffnungszeiten
Mo., Di., Mi. geschlossen
Do. - So. 9.00 – 17.00 Uhr

Getränke sind im Preis
nicht inbegriffen.

39,90 €
pro Person
39,90 €
pro Person

Kelterplatz 7 I Vaihingen-Roßwag
Tel. 0 70 42 / 8 12 93 61 I www.mit-charme.de

Halloween, eine Gruseltour
MIT NEUEN GESCHICHTEN
und wärmender Imbiss

Halloween, eine Gruseltour
MIT NEUEN GESCHICHTEN
und wärmender Imbiss
Mutig genug für eine schauderhaft märchenhafte
Reise ins mysteriöse Rosswag?

Unsere Veranstaltungen sind ausschließlich
für Erwachsene gedacht.
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich.

Freitag, 31. Oktober von 18 - 21 UhrFreitag, 31. Oktober von 18 - 21 Uhr

Monika + Hartmut Schwerdtle
Enzweihinger Straße 24 l 71735 Hochdorf

Außentheke-Selbstbedienung-Zelt/Pavillon/Besenräume
Fr, Sa, So Programmpunkte:
Dimbeldu mit Kinderschminken, Ponyreiten (Sa 13-15 Uhr),
Planwagenfahrten (W. Hörer)

Tel:. (0172) 7135849 o. (0176) 76549219
E-Mail: hartmut@schwerdtle-besen.de
www.schwerdtle-besen.de

Es grüßt Sie
das Besenteam

Schwerdtle

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fr., 3.10. bis So., 5.10.2025
HOFFEST
täglich ab 11 Uhr
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n wir
kostenlose Kleinanzeigen
von Lesern, die gerne
etwas verschenken
möchten.
Einsendeschluss:
Dienstag 14 00 Uhr

Sehr großer
Kleiderschrank
L:125 cm; B:56 cm;
H:197 cm, mit sehr viel
Stauraum und einer
Kleidergarderobe.
Tel. (0162) 6689204

Die gut

zu versche

Hier veröffentlichen

Vaihinger Kreiszeitung
Telefon (07042) 919-40

anzeigen@vkz.de

Tat

Dienstag, 14.00 Uhr.
Wir danken Ihnen im
Namen aller, denen
wir damit eine Freude
machen.

te T

Büroräume in Vaihingen-Stadtmitte
ab 1. November 2025 zu vermieten.

Ca. 151 qm, 5 große Räume,
2 Toiletten, KM 1.585€ + MwSt. + NK.

Kontakt:
p.max@vkz.de oder (07042) 91911

zwischen 7 und 12 Uhr

IMMOBILIEN

Bitte helfen Sie Menschen mit Behinderungen.
Bitte online spenden unter: www.bethel.de

36
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brot-fuer-die-welt.de

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

Helfen Sie uns zu helfen.
Infos: T 07665 94470 www.dgm.org

IBAN: DE38 6602 0500 0007 7722 00

Seit über 50 Jahren:
• Beratung und Begleitung für Muskelkranke
• Förderung gezielter Forschung
• wichtige Aufklärungsarbeit

Gestalten Sie heute schon
dieWelt vonmorgen:
Mit Ihrem Testament.
Wir informieren Sie gerne.
Ihre Ansprechpartnerin:
Dagmar Löffler
laecheln@plan.de
040 / 607 716 - 260
www.plan.de / laecheln

Vermachen
Sie ein
Lächeln

ZUKUNFT FAIR MACHEN
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